
1985 wurde die Gemeinde Dorfbeuern zur 1.Modell-
gemeinde für Dorferneuerung im Bundesland Salz-
burg bestellt. Seither ist die Gemeinde bemüht einen
ganzheitlichen, innovatorischen und zukunftsorientier-
ten Weg in der Dorfentwicklung zu gehen. Dabei war
der ökosoziale Weg von Vizekanzler Riegler Vorbild.
Die nachhaltige Entwicklung, das heißt ein umfas-
sendes Entwicklungskonzept, das eine ökologische,
eine ökonomische und eine soziale Dimension aufweist
war immer Ziel der Gemeindepolitik von Dorfbeuern.
Information, Mitbestimmung und Mitgestaltung
bildeten das erfolgreiche Fundament der Arbeit. In
vielen Arbeitsgruppen und Veranstaltungen wurden
die einzelnen Sachbereiche und Projekte entwickelt
und diskutiert. Ein Dorferneuerungsplan erfasste
alle Vorschläge und notwendigen Schritte. Heute nach
15 Jahren sind der größte Teil der Projekte und Ideen
umgesetzt und haben zur wesentlichen Verbesserung
der Lebensqualität in der Gemeinde und zu zahlrei-
chen Auszeichnungen in Europa geführt.

Einige der Projekte seien hier angeführt:

Strenge, konsequente Raumordnung, Sanierung und
Nutzung alter Bausubstanz, Baulandsicherungsmo-
dell, Studie Dorfökologie, Fernwärmeprojekt mit
Hackschnitzelanlage, Energiekonzept und -beratung,
Verkehrs-, Grünraum- und Ortsbildkonzepte, Wert-
stoffhof, Renaturierung der Oichten, Kanalbau, 
Gewerbegebiet, Gründung der Schule der Dorf- und
Stadterneuerung, Telehaus, zahlreiche Projekte in
den Bereichen Wirtschaft, Soziales und Kultur.

Mit dem Projekt ,,Erlebnis-Dorf“ versuchen wir

die Belebung der Wirtschaft, die Sicherung und

Schaffung von Arbeitsplätzen in Landwirtschaft

und Gewerbe und die Aufrechterhaltung der Nah-

versorgung zu erreichen.

Der neue Familienpark soll das Angebot für Erho-

lung und Sport erweitern.

Trotz der intensiven und erfolgreichen Arbeit in den

letzten 15 Jahren bleiben auch für die Zukunft viele

Aufgaben und Wünsche offen, die nur gemeinsam

mit den Bürgern zu bewältigen sind.
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